
Grußschreiben des Zentralkomitees 
zum 10. Jahrestag der Befreiung Ungarns

An das Zentralkomitee der Partei der Ungarischen Werktätigen,
Budapest

Werte Genossen!

Das Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands 
übermittelt im Namen aller Parteimitglieder und aller patriotischen 
Kräfte Deutschlands der Partei der Ungarischen Werktätigen und dem 
gesamten ungarischen Volk anläßlich des 10. Jahrestages der Befreiung 
Ungarns durch die heldenhafte und unbesiegbare Sowjetarmee herz
lichste Glückwünsche und brüderliche Kampfesgrüße.

In den vergangenen zehn Jahren hat das ungarische Volk unter 
der Führung seiner marxistisch-leninistischen Partei, der Partei der 
Ungarischen Werktätigen, bedeutsame Erfolge bei der politisch
ökonomischen Umgestaltung der ungarischen Heimat errungen und 
überwindet alle Schwierigkeiten bei der Schaffung der Grundlagen des 
Sozialismus.

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands und das werktätige 
deutsche Volk verfolgen mit lebhaftem Interesse das dem Frieden die
nende sozialistische Aufbauwerk des ungarischen Volkes. Unsere beiden 
Völker verbindet an der Seite der Sowjetunion und aller friedliebenden 
Völker der gemeinsame Kampf gegen die Pariser Kriegsverträge und 
gegen die Wiedergeburt des raubgierigen deutschen Militarismus, den 
Todfeind aller europäischen Völker.

Die patriotischen Kräfte unseres Volkes sind stolz darauf, daß sie 
im ungarischen Volk einen treuen Verbündeten im Kampf um die 
friedliche Wiedervereinigung unseres Vaterlandes und gegen die völker
feindliche imperialistische Kriegspolitik haben. Die feste Verbundenheit 
der friedliebenden Völker unter der Führung der Sowjetunion, die in 
den Beschlüssen der Moskauer Konferenz ihren Ausdruck findet, ist ein 
Garant der Sicherung unserer großen Errungenschaften der Demokratie 
und des Sozialismus in Europa.
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